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Gott spricht: Ich weiß, was für Gedanken ich über euch habe, 
Gedanken des Friedens und nicht des Leides, dass ich euch  

Zukunft und Hoffnung gebe. (Jer 29,11)  
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Offene Kirche 

Die Evangelische Kirche in 
Deutschland ist „stein-reich“ an Ge-
bäuden: Sie hält über 20.000 Kir-
chen und Kapellen für die Men-
schen offen.  Auch unsere Kirche 
wird 2024 wieder von April bis Ern-
tedank täglich von 10:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet sein. Ausnahme sind 
die Gottesdienstzeiten. Wir freuen 
uns über alle, die kommen. 
 

Datenschutz im  
Gemeindebrief 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Ver-
öffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie 
diese Entscheidung jederzeit wieder ändern. Kontaktieren Sie uns bitte in 
beiden Fällen hier: Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Katten-
venne, Lindenallee 3, 49536 Lienen Kattenvenne, 05484-8202, oder 
per Mail unter:  

te-kg-kattenvenne@ekvw.de  



 

 

3  

 

Liebe Gemeindeglieder! 

„Er ist wahrhaftig auferstanden!“ – Maria kann es kaum glauben 

 

Früh am Morgen, als es 
noch dunkel war, hatte sie 
sich mit den anderen 
Frauen aufgemacht, hatte 
es gewagt zum Grab Jesu 
zu gehen. Die Finsternis, 
die Erfahrung von Karfrei-
tag, als all ihre Hoffnun-
gen zerbrochen waren, 
sein Kreuz und die vielen 
Kreuze der Welt, sie sind 
noch in ihrer Nähe. Maria 
löst sich nur langsam aus 
ihnen. Sie wehrt sie ab 
mit ihrer Rechten, damit 
sie ihr nicht mehr folgen 
sollen.  
Vorsichtig staunend tritt 
sie ins Licht, in neue un-
glaubliche Helligkeit. Was 
sie nicht mehr zu hoffen wagte, geschieht. Die Sonne geht auf und in ihrem 
Licht kann sie sehen: Das Grab ist leer! ER lebt! Sie kann ihn sehen, auch 
wenn sie ihn zuerst für den Gärtner hält. 
Ein wenig weicht Maria noch zurück, hebt verwundert ihre linke Hand, 
Mund und Augen weit geöffnet, aber nicht vor Entsetzen. Denn so wie sie 
steht, ist sie schon in der Einheit mit dem Licht der aufgehenden Sonne. 
Maria und die anderen Frauen haben viel Mut gebraucht, um zum Grab 
des gekreuzigten Jesus zu gehen. Sie haben es damals noch nicht ge-
wusst, dass es Ostern sein wird. 
Wir wissen es schon, wenn wir uns zur Osternacht aufmachen und erle-
ben, wie der Tag neu anbricht. Auch hinter uns stehen die Kreuze, die wir 
in unserem Leben gesehen haben: eigener Schmerz, der Verlust von Men-
schen, die wir liebhatten, das Leiden an der Ungerechtigkeit oder Hilflosig-
keit in unserer Nähe aber auch anderswo in der Welt. Manchmal wollen wir  
keine Nachrichten mehr hören.                                            (Fortsetzung  Seite 4) 

Auf ein Wort 
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Auch wir möchten wie Maria all das hinter uns lassen. Auch wir wünschen, 
dass es uns nicht mehr einholt und das Leben verfinstert, unseres nicht 
und dass der anderen auch nicht. 
Dass die Finsternis, die Kreuze völlig verschwunden sind und es hell ist 
wie am Mittag, so weit sind wir noch nicht. Aber auch wir dürfen die un-
glaubliche Botschaft hören: „Er ist nicht hier! Er ist auferstanden!“ Wie bei 
Maria Magdalena soll es auch in unserem Leben hell werden. Wie sie sol-
len auch wir staunen und froh werden, weil dem Tod die endgültige Macht 
genommen ist. Wie Maria sollen wir es weitersagen: Fürchtet euch nicht! 
Maria steht noch zwischen der Finsternis der Kreuze und dem Licht der 
Ostersonne. Das Leid ist noch nicht verschwunden, aber die Hoffnung ist 
schon da. Das ist noch nicht alles, aber es ist schon sehr viel in dieser 
Welt, eine Botschaft, mit der wir leben können.  

Ihre Pfarrerin Verena Westermann 

__________________________________________________________________ 

Auf ein Wort / Anzeigen 



 

 

5  Jahreslosung 2024 

Bild: U. Wilke-Müller, GemeindebriefDruckerei 



 

 

6  Frauenhilfe / Anzeige 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm der Frauenhilfe 

 

Die Frauenhilfe kommt in den ungeraden Wochen mittwochs um 14:30 Uhr 
im Gemeindehaus zusammen. Gäste sind dabei immer herzlich willkom-
men. Folgende Themen hat sich der Leitungskreis überlegt: 

 

 

Gemeindefrühstück: informativ und lecker! 
 

In diesem Jahr haben wir Jutta Schulte von der Aktion Stützpfeiler als Refe-
rentin gewinnen können. Sie wird uns von der Entstehung und den vielfälti-
gen Projekten berichten 
und ist auf Fragen und ei-
ne angeregte Diskussion 
eingestellt.  
Das Gemeindefrühstück 
beginnt am Mittwoch, den 
10. April um 10:00 Uhr im 
Gemeindehaus.  
Wir freuen uns über An-
meldungen bei Hanna Pe-
ters unter 05484-1213. 

Fr. 01.03. Gottesdienst zum Weltgebetstag 

13.03. Bunter Spielenachmittag 

27.03. Passionsandacht mit Abendmahlsfeier 

10.04. Gemeindefrühstück: Aktion Stützpfeiler (s.u.) 

24.04. „Bei uns Zuhause“ ein alter Film über Kattenvenne 

08.05. Yoga – ein Schnuppernachmittag (mit Katharina Sprick) 

22.05. Was wir alles wissen: ein kniffliges Quiz 

05.06. Reisebericht aus Thailand von Eva Lang 
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Erfahrene Hausfrauen geben Haushaltstipps 

 

Einen interessanten Nachmittag verbrachten die Frauen der Frauenhilfe 
bei ihrem Austausch über kleine Tricks und Kniffe, die im Alltag weiterhel-
fen. Wir wollen Sie daran teilhaben lassen: 
• Eine steinharte Plockwurst lege man in kaltes Wasser, damit die Pelle 

besser abgeht. 
• Macken in Holzmöbeln kann man mit Kartoffelschalen einreiben, damit 

sie nicht mehr sichtbar sind.  
• Kaffeesatz kann man auch zum Düngen von Rhododendren oder Ro-

sen verwenden. Wenn sie anfangen zu treiben, den Kaffeesatz einfach 
ins Gießwasser geben.  

• Kartoffeln stampfe man ein wenig mit dem Stampfer und gebe sie 
dann in den Eintopf. Dadurch wird er sämig. 

• Champignons schneide man mit dem Eierschneider.  
• Als Köder in der Mausefalle eignet sich besonders gut Nutella.     
• Bohrlöcher kann man mit Kaugummi, Zahnpasta, Backpulver und 

Klebstoff, Knete, geriebener Seife oder Stärkemehl und Wasser füllen.  
 

Aus der Frauenhilfe / Anzeige 



 

 

8  Sieben Wochen ohne... 

Zusammen fasten bedeutet, gemeinsam Ideen für das Fasten zu sammeln 
und sich von den Plänen der anderen inspirieren zu lassen. Vielleicht ent-
decken Sie etwas ganz Neues: „Ach, das fastest Du? Das klingt cool! Das 
probiere ich auch!“ In der Fastengruppe wird über die Fortschritte gespro-
chen, die Höhen und Tiefen geteilt und neuer Zuspruch geholt. Das Beson-
dere daran: Sie sind mit anderen Leuten gemeinsam unterwegs!  
(Bildquelle: „7 Wochen Ohne/Getty Images“ ) 
 

Fastenessen in Lienen und Kattenvenne 

 

Die Fastenzeit hat dieses Jahr bereits am 14. Februar begonnen. Es gibt 
wieder die Gelegenheit, in ökumenischer Gemeinschaft eine einfache 
Mahlzeit einzunehmen, nette Leute zu treffen und eine gute Sache zu un-
terstützen. Die nächsten Fastenessen finden statt am 3. März im katholi-
schen Pfarrheim Lienen und am 10. März im evangelischen Gemeinde-
haus Kattenvenne. Jeweils sonntags um 12:15 Uhr. Wir wünschen allen ei-
nen Guten Appetit!  
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Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 2024 

Zum „Klimafasten“, vom 14. Februar bis zum 30. März 2024, laden wir, eine 
kirchliche Initiative von 24 evangelischen und katholischen Partner*innen, 
dazu ein, den Klimaschutz ins Zentrum der Fastenzeit zu stellen. Mach dich 
gemeinsam mit uns und anderen auf den Weg. Lass uns achtsam mit Got-
tes Schöpfung umgehen und einen verantwortungsvollen, klimagerechten 
Lebensstil entdecken und fortführen. 
 

Die 7 Wochenthemen lauten: 
Woche 1 – Das richtige Maß 

Woche 2 – Andere Ernährung 

Woche 3 – Energie-Bewusstsein 

Woche 4 – Neue Mobilität 
Woche 5 – Finanzen und Politik 

Woche 6 – Lokales Handeln 

Woche 7 – Nachhaltige Veränderungen 

 

Sie möchten mitmachen? Weitere Informationen finden Sie im Internet un-
ter https://klimafasten.de/thema/wochenthemen/  

Klimafasten 



 

 

10  Ostern 2024 
 

 

Foto: N.Schwarz, GemeindebriefDruckerei 



 

 

11  Ostergottesdienste 

. 

Ostern – Zentrum unseres Glaubens 

 

Zu folgenden Oster-Gottesdiensten in Kattenvenne und Lienen la-
den wir herzlich ein:  
 

Gründonnerstag   

 19:00 Feierabendmahl  
 (ev. Kirche Lienen) 
 

Karfreitag     

 09:30 Gottesdienst mit dem Kirchenchor  
 (ev. Kirche Kattenvenne) 
 15:00 Andacht zur Sterbestunde Jesu  
 (ev. Kirche Lienen) 
 

Ostersonntag     

 06:00 Feier der Osternacht, anschließend Osterfrühstück  
 (ev. Kirche Lienen) 
 09:30 Festgottesdienst mit dem Posaunenchor  
 (ev. Kirche Kattenvenne) 
 

Ostermontag   

 09:30 Festgottesdienst  
 (ev. Kirche Kattenvenne) 
 11:00 Festgottesdienst  
 (ev. Kirche Lienen) 
 

Hintergrund: N. Schwarz, GemeindebriefDruckerei 



 

 

12  Presbyterium / Anzeige 
 

 

Einführung des neuen Presbyteriums am 17. März 

 

Vier Jahre sind schon wieder herum – eine Legislaturperiode im Presby-
terium. Von zwei Presbyterinnen werden wir uns verabschieden: Hanna 
Peters und Dr. Eva Lang. Beide haben unserem Gremium lange angehört 
und viele Ereignisse miterlebt und mitgestaltet. Ihnen gilt unser herzlicher 
Dank!  
 

Neu ins Presbyterium kommen Nicole Hollenberg und Léonie Pokrandt. 
Nicole Hollenberg ist schon einige Jahre in der Kinder- und Jugendarbeit 
in unserer Gemeinde tätig, Léonie Pokrandt ist seit geraumer Zeit Lektorin 
in unseren Gottesdiensten. Wir wünschen beiden Gottes Segen für ihr 
Amt! Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor und vom Posaunenchor mu-
sikalisch gestaltet. Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Empfang in 
den Anbau der Kirche ein.  

Wussten Sie das? 

 

Presbyter ist die Bezeichnung eines Leitungsamtes der frühen Christengemein-
den. Aus diesem Amt entwickelte sich in den vorreformatorischen Kirchen das 
Amt des Priesters als zweite Stufe des dreistufigen Weihesakraments. Das 
deutsche Wort Priester und seine europäischen Entsprechungen sind aus dem 
griechischen Wort hervorgegangen. In den reformatorischen Kirchen (ein-

schließlich der anglikanischen) entwickelte sich ein Leitungsamt, das in man-
chen Kirchen mit dem Fremdwort Presbyter bezeichnet ist. Die Presbyter als ge-
wählte Vertreter der Gemeinde bilden mit dem Pfarrer oder den Pfarrern 
die Kirchengemeindeleitung.  

                                                 (Quelle: wikipedia) 



 

 

13  Pfingsten 2024 
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Pfingsten  

Der Geist weht, wo er will 
 

Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes. Dieser 
Geist lässt Menschen einander als Brüder und 
Schwestern in Christus erkennen. Daher gilt Pfings-
ten auch als der „Geburtstag der Kirche“. Gottes 
Geist versöhnt und schafft Gemeinschaft. Er belebt 
und erneuert die Menschen aber auch individuell. 
Im Leben des Einzelnen setzt Gottes Geist Kreativität 
frei und ermöglicht Neuanfänge.  
 
Das deutsche Wort „Pfingsten“ geht auf das grie-
chische Wort „pentekoste“ (der Fünfzigste) zurück, 
weil das Pfingstfest seit Ende des vierten Jahrhun-
derts 50 Tage nach Ostern gefeiert wird. Im Kirchen-
kalender endet mit Pfingsten die österliche Festzeit.  

(Quelle: https://www.ekd.de/)  

 
Wir feiern Pfingsten: 
 

Sonntag: 09:30 Uhr Festgottesdienst   
in der ev. Kirche Kattenvenne 
 

Montag: 11:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst  
in der ev. Kirche Lienen 

Bild:  R. Piesbergen, GemeindebriefDruckerei 



 

 

14  Aus dem Kindergarten / Anzeige 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Liebe 
Familien, Liebe Gemeinde, 
 

ich freue mich sehr, mich Ihnen vorstellen zu 
dürfen. Mein Name ist Verena Sibbing und ich 
arbeite seit dem 01.01.2024 mit 30 Stunden 
im ev. Kindergarten Kattenvenne. Ich unter-
stütze die grüne Gruppe und freue mich, die 
Gemeinde nach und nach kennenlernen zu 
dürfen. Bevor ich hier in Kattenvenne gestartet 
bin, habe ich 10 Jahre lang in einer Ev. Kita in 
Reckenfeld gearbeitet. Nach meiner Elternzeit 
wollte ich gerne wohnortnah arbeiten. Mit mei-
ner kleinen Familie lebe ich in Ladbergen. In 
meiner Freizeit fahre ich gerne Fahrrad oder 
gehe mit meinem Sohn spazieren.  
 

Viele Grüße, Verena Sibbing 
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Konfirmation 2024 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Unsere Befürchtungen haben sich nicht bestätigt: 
viel auswendig lernen oder Streit. Nein, nach ei-
ner schönen Zeit mit Gemeinschaft, Spaß und 
Nachdenken feiern wir unsere Konfirmation:  
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Himmelfahrt / Tauffeste 

 

Himmelfahrt 
 

Wir hoffen sehr dass der 
Himmelfahrtsgottesdienst 
wieder unter draußen im 
Grünen stattfinden kann. 
Traditionell feiern die Ge-
meinden aus Katten-
venne und Lienen diesen 
Tag auf einem der umlie-
genden Höfe. Dieses Jahr 
ist Himmelfahrt  am Do., 
09. Mai. Wo wir uns tref-
fen, wird noch bekannt 
gegeben!  
 

Die Posaunenchöre über-
nehmen die musikalische 
Gestaltung und im An-
schluss ist für das leibli-
che Wohl gesorgt. 
 

Tauffeste 

 

Mit anderen Familien gemeinsam die 
Taufe feiern, vielleicht auch draußen 
unter den Linden hinter unserer Kir-
che, dazu möchten wir in diesem 
Sommer zwei Angebote machen: Am 
30. Juni und am 18. August jeweils 
um 11:00 Uhr. Gerade, wenn die Kin-
der schon etwas älter sind, ist eine lo-
ckere Atmosphäre sicher für alle ent-
spannend. Informieren Sie sich gern 
bei Pfrin Westermann. 



 

 

17  Aus dem Presbyterium 

  
Neues aus dem Presbyterium 

 

Die Presbyteriumssitzungen im Winter hatten vor allem das Thema Finan-
zen auf der Tagesordnung. Im November war Frank Schulte aus dem 
Kreiskirchenamt, Fachbereich Finanzen, bei uns zu Gast und hat, wie in je-
dem Jahr, mit uns den Haushalt der Kirchengemeinde besprochen. Es ist 
noch einmal deutlich geworden, dass unsere Gemeinde kaum weitere Ein-
nahmen hat als die Kirchensteuerzuweisungen, die nach Gemeindeglieder-
zahlen erfolgen. Wir besitzen weder Bauland noch Häuser noch landwirt-
schaftliche Flächen. Nur das Pfarrhaus bringt Mieteinnahmen und ein we-
nig erwirtschaften wir durch die Vermietung des Gemeindehauses. Gleich-
zeitig steigen viele Kosten und es gibt immer wieder Renovierungsarbei-
ten, die zum Erhalt unserer Gebäude notwendig sind.  
 

Wie gut tun uns daher Ihre Spenden, mit denen wir einen Großteil unserer 
Gemeindearbeit finanzieren können! Es bleibt uns nichts anderes übrig als 
darüber nachzudenken, von welchen Gebäuden wir uns in Zukunft trennen 
werden. Wie kann Gemeindeleben nur im Gemeindehaus oder nur in der 
Kirche aussehen? Ein Pfarrhaus werden wir in Zukunft nicht mehr brau-
chen. Aber wir wollen weiter in und für Kattenvenne Kirche sein. Wie das 
aussehen kann, muss ganz neu gedacht werden.  
 

In der ersten Sitzung im neuen Jahr waren unsere Gäste Jutta Runden, 
Verwaltungsleiterin aus dem Kreiskirchenamt und Superintendent André 
Ost. Mit beiden haben wir das Haushaltssicherungskonzept besprochen, 
das wir bis Mitte des Jahres erarbeiten müssen. Das betrifft sowohl den 
Friedhof als auch die Kirchengemeinde. Gegenstand der Beratungen war 
auch, wie die Kirchengemeinde als selbständige Körperschaft weiter exis-
tieren kann, auch wenn die Pfarrstelle nicht mehr besetzt ist.  
 

In Zukunft, wenn die Gemeindegliederzahl 4.000 für eine volle Pfarrstelle 
betragen soll, werden wir mit ca. 1.300 Gemeindegliedern keine Ansprüche 

auf eine halbe Stelle mehr haben. 
Wie kann da die Zusammenarbeit in 
der Region Süd mit Ladbergen, Lie-
nen und Lengerich aussehen, die ja 
zur Zeit vakante Stellen verkraften 
müssen? Das wird auch Gegenstand 
der Beratungen im Kooperationsrat 
Süd sein. 



 

 

18  Anzeigen 
 

 



 

 

19  Lektor*innenausbildung 

In Planung: Ausbildung zur Lektorin oder zum Lektor 
(Gottesdienstleitung) in der Ev. Kirche von Westfalen 

 

Sie interessieren sich dafür, Andachten und kleine Gottesdienste zu leiten? 
Dann ist vielleicht die Lektorenausbildung das Richtige für Sie. Hier be-
kommen Sie einen Überblick in Bibelkunde, Liturgie, Musik im Gottes-
dienst und das Kirchenjahr. Außerdem lernen Sie, wie Sie sich eine Lese-
predigt einer Theologin oder eines Theologen zu eigen machen kön-
nen. (Anmerkung: Selbst verfasste Predigten sind dem Prädikantenamt 
vorbehalten, das auf die Lektorenausbildung aufbaut.) 
 

Was Sie mitbringen 

 Sie gehören der Evangelischen Kirche von Westfalen an. 
 Sie sind neugierig auf die theologischen Hintergründe der biblischen 

Bücher und sind bereit, sich in theologische Literatur zu vertiefen. 
 Sie haben Interesse an Liturgie und Predigt. 
 Es fällt Ihnen nicht schwer, Texte in ihrer argumentativen Struktur zu 

erfassen. 
 Sie sind erfahren und sicher darin, öffentlich zu sprechen. 
 Sie besitzen die Fähigkeit, Texte sinnentsprechend vorzutragen und 

sich verständlich zu artikulieren. 
 Sie sind damit einverstanden, von Anderen auch kritisches Feedback 

zu erhalten und diese Rückmeldungen für Ihre persönliche Entwick-
lung zu nutzen. 

 Sie beherrschen MS-WORD, bewegen sich routiniert im Internet und 
sind in der Lage, aktiv an Videokonferenzen (z.B. per Zoom) teilzuneh-
men. 

 Sie sind körperlich und psychisch belastbar. 
 

Pfarrerin Verena Westermann sagt Ihnen zu, Sie zu begleiten. In besonde-
ren Fällen können in Absprache mit den Superintendenten und Superin-
tendentinnen auch andere Pfarrpersonen das Mentorat übernehmen. 
 

Ihr Weg dorthin: Bitte sprechen Sie mit Ihrer Gemeindepfarrerin oder 
Ihrem Gemeindepfarrer und bitten darum, Kontakt mit Pfarrerin Elke 
Rudloff (Institut für Aus-Fort und Weiterbildung) aufzunehmen. Es 
werden noch Fragen im Landeskirchenamt geklärt. Anschließend be-
schließt Ihr Presbyterium, Sie für diese Ausbildung zu empfehlen und teilt 
dies Ihrer Superintendentin oder Ihrem Superintendenten mit. Diese oder 
eine beauftragte Pfarrerin bzw. ein beauftragter Pfarrer laden Sie zum Ge-
spräch ein und leiten Ihre Bewerbung mit einem eigenen Votum an 
das IAFW weiter. 



 

 

20  Rückblick Sternsinger 

  

 

 

 

Sternsingeraktion 2024 

 

Nicht ganz so viele Kinder waren in diesem Jahr bei der Sternsingeraktion. 
Dafür waren sie umso eifriger! Gut ausgerüstet mit warmen Jacken unter 
den Mänteln, Dosen und einem Beutel für Süßes, machten sie sich einen 
langen Vormittag auf den Weg durch unser Dorf. Gestärkt durch das lecke-
re Mittagessen von Katrin und Steffi, hatten einige sogar noch am Nachmit-
tag Elan. Wir freuen uns, dass die Kinder fast immer freundlich und groß-
zügig aufgenommen wurden.  
Insgesamt kamen in Kattenvenne und Lienen 13.862,58 € zusammen. Ge-
sammelt wurde für das Amazonasgebiet. Das Ökosystem Amazoniens bie-
tet den Menschen alles, was sie zum Leben brauchen. Leider wird diese 
Lebensgrundlage der einheimischen Bevölkerung durch Brandrodung, Ab-
holzung und rücksichtlose Ausbeutung von Ressourcen zerstört. Die Part-
nerorganisationen der Sternsinger setzen sich dafür ein, dass das Recht 
der Kinder auf eine geschützte Umwelt umgesetzt wird.  Die Kinder aus 
Kattenvenne sorgten zudem noch für zwei große Kartons voll Süßigkeiten, 
die Chissi Rotsch zur Lengericher Tafel mitnahm. Allen ganz herzlichen 
Dank!  
 

 



 

 

21  Gemeindestatistik 
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Die aktuelle Gemeindestatistik für 2023 (Vorjahreszahlen in Klammern): 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIAKONIESAMMLUNG 

 

Im vergangenen Jahr kam durch Überweisungen auf unser Konto für das 
Diakonische Werk eine Summe von 220,00 € zusammen. Davon verblei-
ben 20% (44,00 €) in unserer Gemeinde. Allen Spendern sagen wir 
„Herzlichen Dank“.    
                                    MISSIONSSAMMLUNG 

 

Die Zählung der Missionsdosen 2023 ergab 307,08 €, davon wurden 
134,91 € von der Frauenhilfe gespendet. Diesen Betrag haben wir an die 
Vereinte Evangelische Mission (VEM) weitergeleitet. Die VEM ermöglicht 
gegenseitige Besuche von Haupt- und Ehrenamtlichen sowie von Fach-
kräften in den drei Regionen Afrika, Asien und Deutschland. Sie tritt für 
Menschenrechte ein, unterstützt Initiativen zur friedlichen Lösung von Kon-
flikten, unternimmt gemeinsam Anstrengungen, um gerechte wirtschaftli-
che Verhältnisse und eine gute Regierungsführung zu erreichen und enga-
giert sich für den Schutz der Umwelt. Wenn Sie die VEM mit einem kleinen 
Beitrag unterstützen möchten, überweisen Sie gerne eine Spende auf das 
Konto der Kirchengemeinde.  
 

KOLLEKTEN UND SPENDEN 

 

Die Kollekten und Spenden betrugen für „Brot für die Welt“: 1.549,96 €, für 
Kirchenmusik, Posaunen- und Kirchenchor: 1.812,57 € und für die Jugend-
arbeit: 1.036,46 €. Die Spenden und Kirchgeld für verschiedene Projekte 
in der eigenen Gemeindearbeit ergaben 5.719,61 €. 
 

Das Presbyterium freut sich über die anhaltende Spendenbereitschaft der 
Gemeindeglieder und dankt allen Gemeindegliedern für ihr Engagement! 

Taufen 14 (18)  

 

Die aktuelle Zahl der Ge-
meindeglieder Ende 2023 
beträgt 1.283 (1.301). 

Konfirmierte 17 (16) 

Trauungen   6   (5) 

Bestattungen 30 (27) 

Austritte  13 (16) 

Aufnahmen   2   (1) 



 

 

22  Fam.-Nachrichten/ GoDi-Plan 
 

 

 

 

  
 

Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

01.03. 14:30  Weltgebetstag 

Pfrin Westermann 

 19:00 Weltgebetstag 

 Pfrin Westermann 

03.03. Pfrin Westermann,  
Abendmahl, Kirchcafé 

 Pfrin Westermann, 
 Abendmahl 

10.03. Pfrin Altekrüger  Pfrin Altekrüger 

17.03. 
Einführung des Presbyteriums 

Pfrin Westermann, Posaunenchor, 
Kirchenchor 

 Einführung des Presbyteriums 

 Pfrin Altekrüger, Posaunenchor 

24.03. Pfr i. R. Struck  Pfr i. R. Struck 

28.03. Einladung zum Gründonnerstag in 
die ev. Kirche Lienen 

 19:00 Gründonnerstag 

 Pfrin Altekrüger 
 Feierabendmahl 

Beerdigungen 

   

   

   

   

   

   

20.11.2023 bis 16.02.2024 

Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zum Datenschutz auf Seite 2! 

Gottesdienstplan 



 

 

23  Gottesdienstplan  

Kurzfristige Änderungen vorbehalten – bitte beachten Sie die Hinweise in der Tages-
presse oder unter www.kattenvenne.ekvw.de  bzw. www.ev-kirche-lienen.de. 

Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

29.03. Karfreitag 

Pfrin Altekrüger, Kirchenchor 
15:00 Karfreitag 

Pfrin Altekrüger 

31.03. 
Ostersonntag 

Pfrin Westermann, Abendmahl, Po-
saunenchor 

06:00 Osternacht 
Pfrin Westermann, Abendmahl 
anschl. Osterfrühstück 

01.04. Ostermontag 

Pfr i. R. Schulte 

Ostermontag 

Pfr i. R. Schulte, Posaunenchor 

07.04. Pfrin Altekrüger 
Abendmahl, Kirchcafé 

Pfrin Altekrüger 

14.04. N.N. N.N. 

21.04. N.N. N.N. 

28.04. 
Konfirmation 

Pfrin Westermann, Abendmahl, 
Kirchenchor, Posaunenchor 

N.N. 

05.05. N.N. Abendmahl, Kirchcafé 

Konfirmation 

Pfrin Wortmann-Rotthoff, Abendmahl 

09.05. 
11:00 gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst 

Pfrin Westermann 

Der Ort wird noch bekannt gegeben! 

12.05.  N.N. Konfirmation 

Pfr Ripke, Abendmahl 

19.05. Pfingstsonntag 

N.N. 
Einladung zum Festgottesdienst in 
Kattenvenne 

20.05. Einladung zum ökumenischen Got-
tesdienst in Lienen 

Pfingstmontag 

Ökumenischer Gottesdienst, N.N. 

26.05. N.N. N.N. 

http://www.kattenvenne.ekvw.de
http://www.ev-kirche-lienen.de


 

 

Wir sind für Sie da! 

Pfarrerin, Lindenallee 1 

Verena Westermann 

Tel: 05484-96017  
verena.westermann@ekvw.de 

Gemeindebüro, Lindenallee 3 

49536 Lienen 

Jutta Schnepper  
Mo und Fr: 9 – 13 Uhr 
Mi: 14 – 17:30 Uhr  

Tel:   05484-8202  
Fax:  05484-961696 

te-kg-kattenvenne@ekvw.de 

kattenvenne.ekvw.de 

Küster und Hausmeister 

Dietmar Bosse 
Mobil: 0157-7218 8942  

Ev. Kindergarten, Lindenallee 5 

Kirsten Gröner 
Tel: 05484-210 

Kirchenmusik 

Filip Peoski  Tel: 0178-7296767 

Diakoniestation  
Hauptstraße 8, Lienen 

Tel: 05483-73950 

Jugendreferentin Region Süd 

Annika Kipp 

jugendbuero-lienen@evju.de 

 Gruppen & Kreise  
 

Eltern-Kind-Gruppe:  

 

 

Frauenhilfe:  

 

 

 

 

 

 

Kirchenchor:   

 

 

Posaunenchor:  

 

 

 

immer freitags um 10:30 Uhr  
im Gemeindehaus  
Kristin Lötters  (0162-4076746)  
 

alle 14 Tage mittwochs in ungeraden KW  
um 14:30 Uhr im Gemeindehaus  
Hanna Peters (05484-1213) und 

Gisela Hülsmeier (05484-1488)  
 

jeden Donnerstag um 19:45 Uhr 
im Kirchenanbau  

Hanne Lötters (0251-8718680) 
 

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus 

Helmut Scherer (05484-96030) 
Rainer Schmedt auf der Günne (05484-8205)  


